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Ihr Vertrauen 
und Ihre Stimme     Team Helmut 

Kienreich

Am Sonntag werden Weichen für die nächsten Jahre gestellt. Es geht um die weitere 
positive Entwicklung „Deiner Stadt“, für die wir uns mit ganzem Herzen engagieren. 
In diesem Sinne bitten wir um
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Am 21. März finden Gemeinderatswahlen statt. 
Was motiviert Sie, in diese Wahl zu gehen? 

Es macht mir Freude, auf Menschen zuzugehen, 
ihnen zuzuhören und für sie ein verlässlicher An-

sprechpartner zu sein. Die Arbeit als Bürgermeister 
motiviert mich auch in Wahlzeiten ganz besonders, 
denn sie ist eine wirklich schöne und ehrenvolle 
Aufgabe. Ich kann für meine Heimatstadt und 
deren Menschen einfach sehr viel bewegen – was 
gibt es Schöneres? Wenn mein Team und ich dann 
auch noch ein hohes Maß an Vertrauen ausgespro-
chen bekommen, dann ist das natürlich die höchste 
Belohnung für Jahre intensiver Arbeit.

Die weltweite Wirtschafts- und Finanzkrise hat 
die Gemeinden in eine schwierige Situation ge-
bracht. Wie schätzen Sie die Lage in Weiz ein?

Weiz trotzt der Krise. Unsere Arbeitsmarktzahlen 
sind deutlich besser als jene anderer Regionen. 
Natürlich wird diese Krise leider auch an unserer 
Stadt nicht spurlos vorübergehen. Unsere Leitbe-
triebe sind von internationalen Entwicklungen 
abhängig. Dennoch glaube ich, dass diese die Kraft 
haben, negative Auswirkungen in Grenzen zu hal-
ten. Sollten vorübergehend trotzdem Umschulungs- 
oder Weiterbildungsmaßnahmen erforderlich sein, 
so können wir mit dem neuen Ausbildungszentrum 
vor Ort Auffangmöglichkeiten anbieten. Seitens der 
Stadtgemeinde konnten wir als eine der ganz weni-
gen Städte die Einnahmenausfälle bis jetzt abfedern 
und für das Jahr 2010 ausgeglichen budgetieren. 

Was kann die Stadt Weiz zur Verbesserung der 
Situation beitragen? Gibt es konkrete Projekte?

Im außerordentlichen Haushalt und in gemeinde-
nahen Betrieben, wie z.B. der Fernwärme oder der 
ELIN-Siedlungsgesellschaft, sind umfangreiche 
Investitionen vorgesehen, die vor allem in der 
Bauwirtschaft zum Tragen kommen. Konkrete 
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Projekte sind die Sanierung der Hauptschule in der 
Offenburger Gasse, der weitere Ausbau des Fern-
wärmenetzes und einer neuen Heizanlage im Werk 
Süd sowie der Bau von Wohnungen in der Wald-
siedlung (SeniorInnen), der Schillerstraße und der 
Sandgasse.

Eines der zentralen Themen in Weiz ist der Ver-
kehr. Welche Lösungsmöglichkeiten sehen Sie für 
die Zukunft?

Wir wollen einen ganz wesentlichen Schwerpunkt 
beim Berufsverkehr setzen. Wir haben täglich über 
6.000 Einpendlerinnen und Einpendler in Weiz 
– für diese Verkehrsströme müssen in Zusammen-
arbeit mit den großen Betrieben geeignete Konzepte 
entwickelt werden. Ich möchte diesem Projekt 
höchste Priorität einräumen und es damit zur 
„Chef-Sache“ machen. Wir haben bereits begonnen, 
über ein EU-Projekt einen konkreten Aktionsplan 
zu erarbeiten, der uns im Frühsommer erste Ergeb-
nisse bringen soll.

An oberster Stelle unserer Prioritätenliste steht 
weiterhin der Bau der Nord-Süd-Umfahrung Krot-
tendorf-Weiz. Seit Jahren bemühen wir uns, die 
Gesamtsituation durch eine vernünftige Lösung 
– seit 1998 liegt die machbare Variante vor – zu 
verbessern. Leider wurden unsere dringenden For-
derungen von Bund und Land bisher nicht erfüllt. 

Erst nachdem LH Voves persönlich Druck gemacht 
hat, wurde der erste Bauabschnitt dieser wichtigen 
Verkehrsmaßnahme umsetzungsreif geplant, finan- 
ziell abgesichert und im November des vorigen 
Jahres in Angriff genommen.

Ganz wichtig ist mir auch der flächendeckende 
Ausbau des Geh- und Radwegenetzes. Parallel dazu 
wollen wir die Elektro-Mobilität durch den Einsatz 
von Elektrofahrrädern und Elektroautos in unserer 
Stadt fördern und so wieder eine europaweite Füh-
rungsrolle übernehmen.

Welche weiteren Arbeitsschwerpunkte sehen Sie 
für die nähere Zukunft?

Mein Team und ich haben Wege für die Zukunft 
und 30 wichtige Projekte für unsere Stadt vorge-
schlagen. Neben den für die Lebensqualität not-
wendigen baulichen Veränderungen ist es uns im 
Sinne eines tragfähigen gesellschaftlichen Mitein-
anders besonders wichtig, Weiz als Heimat für alle 
Generationen zu positionieren. In unserer Stadt 
sollen sich alle wohl fühlen, die Jugend genauso 
wie die Familien und die SeniorInnen. Das heißt, 
wir wollen das regionale Bildungs- und Betreu-
ungsangebot weiter ausbauen, neue Schulformen 
einrichten, einen Jugendzukunftsplan umsetzen, 
betreubares Wohnen fördern und seniorInnenge-
rechte Wohnhaussanierungen vornehmen.  
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Mit welchem Team treten die Weizer Sozial- 
demokratInnen diesmal zur Wahl an?

Ich freue mich, dass es mir gelungen ist, wieder 
ein Team zusammenzustellen, das aus erfahrenen 
GemeinderätInnen, wie Vzbgm. Walter Neuhold, 
Finanzreferent Dr. Klaus Feichtinger, Stadtrat Mag. 
Oswin Donnerer, Sozialreferentin Barbara Bürg 
usw., und neuen KandidatInnen besteht. So sind 
beispielsweise Jochen Fischer, ein erfolgreicher 
Weizer Gewerbetreibender, Mag. Petra Vorraber, 
eine Wirtschaftsexpertin, Claudia Hirschberger und 
Jan Ziegler mit einem Alter von 22 bzw. 18 Jahren 
als JugendkandidatInnen neu mit an Bord. 

Unser Team deckt ein breites gesellschaftliches und 
soziales Spektrum ab und ich kann Ihnen versi-
chern, dass wir uns in den nächsten Jahren mit 
voller Kraft für unsere Stadt und deren Menschen 
einsetzen werden!

Sie werben mit dem Slogan „Weiz ist Deine 
Stadt“. Was wollen Sie damit den Weizerinnen 
und Weizern sagen?

Wir wollen damit ganz eindeutig Stellung bezie-
hen: Die Weizer Stadtpolitik muss für die Weize-
rinnen und Weizer da sein. Diese Stadt gehört den 
Menschen, die hier leben. Es geht um ihren unmit-
telbaren Lebensbereich, um ihre Lebensqualität. 

Deshalb ist es wichtig, wählen zu gehen: „Deine 
Stimme entscheidet über die Zukunft deiner Stadt.“

Natürlich wollen wir damit auch darauf aufmerk-
sam machen, dass Werte wie Stabilität, Sicherheit 
und Vertrauen eine ganz große Rolle bei der Wahl-
entscheidung spielen sollen. Immerhin geht es um 
die weitere positive Entwicklung unserer Stadt, die 
jede Einzelne und jeden Einzelnen betrifft. Die So-
zialdemokratischen GemeinderätInnen und ich als 
Bürgermeister möchten in diesem Sinne anbieten, 
mit voller Energie weiter für diese Stadt und ihre 
Menschen zu arbeiten.

Sie haben bei der letzten Wahl ein sehr gutes Er-
gebnis erreicht. Was erhoffen Sie sich diesmal?

Ich bin sicher, dass viele Weizerinnen und Weizer 
wissen, dass sie in uns einen verlässlichen Partner 
haben. Das SPÖ-Team setzt sich mit Herz und all 
seinen Möglichkeiten für unsere Stadt und ihre 
Menschen ein – sei es im Bereich Arbeitsplätze, wie 
bei der Verlagerung des Motorenbaus, der Siche-
rung unseres Trinkwassers, oder bei der Lösung 
persönlicher Probleme. Sie wissen aber auch, dass 
in den 17 Jahren, in denen ich Bürgermeister bin, 
sehr vieles für Weiz gelungen ist und wir noch sehr 
viel vorhaben. 

Deshalb hoffe ich natürlich, dass die Weizerinnen 
und Weizer mich und mein Team bei dieser Wahl 
besonders unterstützen werden. Denn es geht um 
ihre Stadt, für die wir das Beste wollen und für die 
wir uns mit ganzem Herzen engagieren.

Herzlichen Dank für das Interview!
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Dein Weiz für 
alle Generationen

„Heimat für alle Generationen“ lautet das  
klare Ziel für das gesellschaftliche  

Miteinander. In unserer Stadt sollen  
sich alle wohl fühlen,  

die Jugend genauso wie die SeniorInnen.

Kinderkrippe: Betreuung für die Kleinsten

Für jedes Weizer Kind ein Kindergartenplatz

Ausgezeichnete Techniker aus Weiz

Jugendkonzerte im Volxhaus

Unterwegs mit dem WASTI

Sport als Freizeitgestaltung

Treffpunkt AREA 52

Seniorenzentrum Waldsiedlung

Seniorenbeirat – starke Stimme für SeniorInnen

Veranstaltungen für SeniorInnen Soziale Dienste - Essen auf Rädern



Dein Weiz  

steht für Energie 

und Umwelt

Dein Weiz ist fit  für die Zukunft

Wege für die Zukunft
Unsere Projekte für Deine Stadt

	 Umsetzung des Energieaktions- und  
Klimaschutzplans 

	 Ausbau der Fernwärme 
	 Photovoltaikanlagen für Einfamilienhäuser,  
Gemeindeeinrichtungen und Betriebe

	 Erhaltung und Aufwertung des Grüngürtels  
Hofstatt – Fuchsgraben – Bärental

	 Mobilitätsprojekte zur Förderung der Sanften 
Mobilität: Forcierung der Elektromobilität, Rad- 
und Gehwege, Ausbau WASTI, Konzepte für den 
Berufsverkehr

	 Internationales Kompetenz- und Forschungs- 
zentrum für Elektromobilität 

	 Sichern der Ressourcen Trinkwasser und Biomasse 
für die Fernwärme

	 Nord-Süd-Umfahrung Krottendorf-Weiz II
	 Entwicklung des Gewerbegebiets südlich der B72
	 Innovationszentrum IV
	 Einkaufszentrum Innenstadt
	 Erhaltung und Verschönerung des Stadtbildes
	 Bildung der Kleinregion Weiz (neun Gemeinden 
– eine Region)
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Arbeitsplätze und Wirtschaft, leistungsfähige 
Verkehrsanbindungen, Wohnen, Wissenschaft und 
Bildung, Kultur und Sport – das sind die Bereiche, 
die zur Lebensqualität der Menschen in jeder Stadt 
entscheidend beitragen. Und genau in diesen Berei-
chen entwickelt sich unsere Stadt mit viel Dynamik 
– so sind wir fit für die Zukunft!

Weiz, die Stadt voll Energie, ist Vorzeigestadt im 
Bereich des Umweltschutzes. Durch viele innovative 
Projekte wird ein hohes Bewusstsein im Umgang mit 
den vorhandenen Ressourcen, dem Klimaschutz und 
erneuerbarer Energie geschaffen. In einem eigenen 
Energieaktionsplan sind die Ziele und Umsetzungs-
schritte zur Erreichung der Energieautarkie bis zum 
Jahre 2020 vorgegeben.



Dein Weiz bietet 

Lebensqualität

Dein Weiz –  sozial gerecht und solidarisch

	 Schaffung von 300 zusätzlichen leistbaren Wohnungen
	 Städtebauliche Neugestaltung im Bereich 

Marburgerstraße – Hans-Sutter-Gasse
	 Ausbau des LKH Weiz mit Intensivstation, Zentrum für 

Radiologie und andere spezielle Fachrichtungen
	 Gesundheitsprojekte zur Bewusstseinsbildung anbieten
	 Platz für Kunstschule und Museum schaffen
	 Regionale Projekte verwirklichen:

	 Lehr- und Sportschwimmbecken
	 Bewerbung um das Kulturfestival „Regionale“

	 Sanierung der Schulen Offenburger Gasse
	 Erweiterung des regionalen schulischen Sportangebots: 

Lehr- und Sportbecken, Kletterwand, Kraftkammer
	 Umsetzung des Jugendzukunftsplans
	 Einrichtung neuer Schulformen wie 

	 Ganztagsschule und Neue Mittelschule
	 Errichtung einer Energieuniversität unterstützen
	 „Betreubares Wohnen“ in der Stadt
	 SeniorInnengerechte Wohnhaussanierungen
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Weiz ist modern, dynamisch und bietet höchste Le-
bensqualität. Dies wird durch leistbaren Wohnraum 
für alle, starken sozialen Zusammenhalt, Sicherheit 
und hochwertige Kultur-, Sport- und Freizeiteinrich-
tungen gewährleistet. Die attraktive Altstadt lädt 
zum Einkaufen, Verweilen und Wohlfühlen ein.

„Heimat für alle Generationen“ lautet das klare Ziel 
für das gesellschaftliche Miteinander. In unserer 
Stadt sollen sich alle wohl fühlen, die Jugend 
genauso wie die SeniorInnen. Dazu gehören eine 
bedarfsgerechte Infrastruktur ebenso, wie Plätze und 
Begegnungsstätten für Freizeitaktivitäten.

Soziale Gerechtigkeit zu sichern gehört zu unseren 
Grundwerten. Wir wollen eine solidarische Gesell-
schaft, die nicht wegschaut, wenn jemand Unter-
stützung braucht. Die gleichberechtigte Teilhabe am 
Zusammenleben aller ist für uns selbstverständlich. 
Besonders unterstützen wir das Freiwilligenengage-
ment unserer Einsatzorganisationen und der vielen 
Vereine. Sie sind ein unverzichtbarer Bestandteil 
unseres gesellschaftlichen Lebens. Aufgabe unserer 
Politik ist es, Rahmenbedingungen zu schaffen, die 
Gleichberechtigung ermöglichen und die ehrenamt-
lichen Tätigkeiten in besonderer Weise fördern.

Dein Weiz für alle 

Generationen

	 Solidaraktionen unterstützen
	 Freiwilligenengagement und Vereine fördern
	 Projekt „Weiz macht stark“ mittragen
	 MigrantInnen-Beirat einrichten



21. März      Team 
Helmut Kienreich
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